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Allgemeines
Intelligenz - oder Wochenblatt

für sämtlich - Hochfürstllch - Badische Lande.
Mit Hochfürstlich . rnarkgräsirch . Badischem gnädigstem prtvtlegio .

Dbrkgkelrliche Notifikation .
Laden . Da Lhrissstonm » Schneider , Bürger

und Schveidermeistcr von Sinzheim wegen seinem Uibel.
Hausen für moovlov erklärt und ihme zum Pfleger der
dortig « Burger Michel Lüdet avgkvrdvet wordt », al «
wird hiermit diese« öffentlich bekannt gemacht , damit
ihm « Niemand unter Verlust dir Forderung etwa « ohne
Dirwiffru und Genehmigung seine « Pflegers credittreu
und Coattacte mit ihme abschlitßru möge. S gnat.
Oderamt Baden den 22teu Juny 1799.

Citationes edictales .
Larlsruhe . Fürstlich H . sssschr Regierung 1» Mar .

bürg har io einem Schreiben vom 4 . Mai K. ». da«
« »suchen gethau , ^ einer gtivissea Pfarrer Kochischru
Dliktid zu Gcrosdach oder deren Erden , weicht « ine
Forderung an die Kapital» von Milchltogische Masse
gemacht und liqnidirt , aufzwiimaligr wegen Empfang
der Zahlung «riaffeo« Edsclati « aber sich nicht grmel .
det habe , aufzugeben , d^ ß sie oder ihre Erben , fall«
di« liqutdirle Forderung noch nicht abgetragen worben ,
in tsrmino d. 18 . Iuly d . I . vor der zum Kop ' tain
von Mtichltogifthtu Coucur « verordveten Commissoa ,
Vormittags um 9 Uhr z« Marburg durch eine » bin.
länglich brvollwächtigte» Anwald- erscheinen oder sich
gewärtigen sollen , daß der Rest der Masse an de«
Ksptlaio von Milchling « Erben autberahit werde.

Da na» «ach « rem vom Amt Grrntdach ringe»
kommne» Bericht sich zwar io den 1750 er Jahren
eine Pfarrer Kochifthr Wjchh mit einer Tochter in
Bervskach aufgchatttn hat , seil tiefer Zeit aber nichts
mehr von ihr bekrönt , oder ihrer Erben Aufeoihalk
autflndi, zu machen ist ; so wird dt srlbkll ober ihren
Erben dir von Fürst! ch Hksttscher Regierung zu Mär .
barg ttgavgeue Eitaton hiermit in vim inlmuatloais
öffentlich dckannk gemacht . Verortzoct im FLnstl.
Kirch nrsth d . ry . Jony 1799.

Larlsruhe . Lathar ne Sophie Launachin ge»
bnrttfl von Blerfrldeu Gräflich Erbach Fürsten»««!.

sche » Herrschaft , die / seitdem sie ihr Ehemann Job .
Martin Mrrklinger von G ünenweiter - bach böslich
verlassen , in hiesigen Magdsdjevflen . grkranden , i|l dcu
2 . vorrtgeo Monat « dahier mit Hivtrclassunz eine « in
circa 200 st. bestehenden V -rmögevS ab intfettato ver«
storbeo. Es werden daher , da deren etwaige Leides,
oder sonstige Erden dahier unbrkavM find , alle dnjc«
nige , die eine Ansprache an die verlassrnschaftliche
Masse zu habe» vermeinen , hierdurch öffentlich aufge«
fordert , dieselbe a dato binnen 3 Monaten bey hirst.
gem Oberamt geltend zu machen , ober zu gewärtigen ,
daß die Beriasseoschafl denen fich darum bereit « ge.
meldete» Schwester . Kindern zu Beerfelden ohne wet.
ter« wird autgefoigt werben . Verordnet Carltruhe
bey Oderamt d. 18. Juoy 1799.

Larlsruhe . W - r an den gewesenen Bürgcrmeistrr
und Zoller Abam Hollstein von Mühiburg etwa « zu
fordern hat , soll svichc« Montag « d . 29 . Iuly diese «
Jahr « zu Mühiburg auf dem Ratyhanß Vormittag «
9 Uhr bey der Schulden . Liquidation vor dem Oi 'er.
amtlichen Commissair unter seine« Beweiße « Milbri ».
gung dry Verlust ver Forderung elngrben . Verordner
Cärlsruhr bey Odrramt d. iz . Juky 1799.

Larlsruhe . Wer an die tu Gaonth «erathenr Bier,
wirth Johann Michael Löfchifche Witlwr in Lirdol «.
heim etwa« zn fordern hat , soll solches Montag« den
de » izteo Iuly ruft « Jahr « »« Lirdolsheim ans dem
Rathhaoß Vormittag« 9 Uhr bry der Schulden » Li¬
quidation vor dem Obrramilichen Comwissrrio, unter
Mitdrtnguog de« Beweiße« bey Vertust der Forderung
einzebeo. Verordnet Car.'sruhe bey Oberamt den ir .
Juvy 1799.

Larlsruhe . Alle diejenige , welche an den in
Bannt gerathene « Schmidt Ludwig Stern in Eggen,
stein «ia« Forderung zu machen habrn^ sollen solche di«
Doonrrstcg deu izteo August d . I . Vormittag« alt
den dazu drstimmleu Liquidation« » Termin bry dem
Theilang« . Commissalr ans dem Rathheuß allda bey



Vv -ltz- fcttftfoea eivgede». Btkbrdvtt dry OberamtTurikrah« den » ,rr « Juvy 1799.Durlach . Da gegen wich einige Schuldxvstev ei»,geklagt worden, Lik ich auf der Stelle nicht drzadltn kann,« eil ich ausser Stand bin , mein zu Opstvge» imOberemt Badeuweiler uoch stehend« Vermögen ruHand dringen , mir und meinem Herrn Schwtegerva.m d,« Herrn Pfarrer Ziegler zu Eulmgin jedochdaran gelegen ist , da- mein« Crrviroren davon verst,chert werde« , daß ich hioreichend Vermögen besttzr ,sie sor »60 jtt bezahlen ; so fordere ich meine Grau,tiger auf , daß fic sich Montags de« 8t«n July Vor.mittags am g Uhr in der Stadtschreiberey dahier «tu.finden und ihre Forderungen Uquidrrrn , oder gcwarli.ge» , daß bey de» Anstalten , dt» ich W Zahlung met .»er Schulden gemacht habe , auf st« keine Rücksichtgenommen werde. Ich fordere aber auch alle biejeni.«« auf , welche mir schuldig find , daß ste meinem obt.gen Zweck gemas iu besagte» Termin Strahlung let>firn werden . Durlach p. 5. Jany 1799.
Lterbrauer , Hauser.Pforzheim . Wer du den verstordene» Surgtt undWeed« Jacob waidhauer von Bröiingeu etwas zusorder» hat , soll - ch dry Strafe de» « u- schtussrs aufde« » ten August Donnerstag» Vormittags um y Uhrd«y hirstgem Oderamt ad iiquidandum etvfinden. Ver¬ordnet bey Oderamt Pforzheim den arten Juvy 1799.Laben . Nachdem « Joseph Setter , Larl pnrr ,Daniel Lißrl «, Sebastian Zritvogei und AegidiusSchleif , sämtlich Sürger von Sinzyeim, auch JörgScheurer von Winden und Goirlieb Loos von Hai«berstoug in Ungarn aosjuwandero grwtüel find, alswerben hiermit alle bfij ^nigen welche an dieselben zu-fordern haben , perronorisch vorgrlaken , wegen derenersterro Dienstag den ibtev xukünstiqea Monatsuly, und wegen deren r leiteten Mttwoch deni7ten d. io der Frühe vor dem Oberamt ! . aogeorv «neten Evmmissario in dem Grüvrndaam zu Sinzhrtmihre Forderungen unter dem Projubtj zu liqutotreo ,daß ste aobrrofavs werden precludtrt, und karmit gänz.iich nimmermehr gehört werde». Sig . Odrramk Ba¬de» den i7trn Juny 1799.

Laden . Da der Ganthprozeß gegen Johann Zeit -» ogel erkannt ist, so sollt» alle deße» Creditorro ihr«Fvrvrrnvge » Dienstag de» 2Zle» Iuiy hier vorOberamt liquibtrea oder - ewärttge«, daß fit darwitntwmrrmehr werde» -«hört werben . Gig . OderamtBade » deu 23b « Juvy . 1799.Baden . Da nach fürgegrgangeuer UntrrstchnngAugustin Liksch von Kartuvg mit mehrerenSchulde«dtladeu ist , als sein Vermöge» beträgt, und er in Uv.garn auszuwandern gedenkt, als werden alle dessen

Gläubiger vorgelade«, Samstag de « 17 . »entent . IhreForderungen vor dem angkorduete» Lomwtssarlo tudem grünen B '.nm ,u « tnzhrim zu liqmdirru , oderr«gewaltigen , daß str darwit gänzlich nimmermehr w ebengehört werdru . Sig . Oberamt Baden drn 22ie»Jvry 1799.
Rverg . Wer en de» in Gant gerathroev JosephScherzinger Burger «ud Weber ,u Altschweier , et.was zu fordern hat , soll binnen 6 W chen , und zwarFreitag d . 12. kLastigrn Monats Ju !y Morgens 9Uhr tu hiefig Fürst!. Anttschrerbrrey rrschetoev und seineForberurg bey Seren Verlust ltquirtrev. Verordnetbev Oberamt Pbrrg Bühl d. zr . May 1799.Rderg . Der dösltch ausgekrtttrnr Uvcerkhan Jo .seph Lüpferle von Söllingen soll längstens dis aufden 7 . Srpt . riest « Jahrs dahier sich wrgeu srmeSwirderhoiteu Austritts prrlönUch verantwertra , sovfiwtrd er seines Uakerthaoevrechk« verlast !»» brr dirffrtltiHochfücst!. Land « verwlrßrn , und sein Vermögen ,urtee Vorbehalt der ftiorr Ehefrau zustehevdev Rech¬ten , o<m Ftsco verfalle» erklärt werden. Verordnetbey Oberamt zu Bühl d . 6 . I » «y 1799.
Hochberg Wenn sich der beftrurte AndresSchuppeNnn von Jvriogra nicht binnen Z M nateuvon jetzt an stellen und feines Austritts wegen vrr« -

antworien wird, jo wird sein Vermögen covfiscirt , erder Fürst! . Lande vrrwltfta , skia Rahmen aber an denGalgen geschlagen wrrdeo. VerordnetEmmending«» dryOberamt de» zilea May 1799.
Hochberg. Der schon gegen 20 Jahr abwesendeJakob Weiler von Sexau oder dessen rechtmäßigeLeibeserbe» werden hierdurch öffentlich aufg«fvrdert , sichblvuru 9 Monaten von heul « an bter ru stellen , sonstwird «ach diesem Zeitverlauf des Weilers Vt mögen

feinen nächste« Verwandten grgra « icherhrkrelristyagausgrfolgt werden . Verordnet bey Oderamt Emmen»
dingen deu Zlten May 1799

Sachen so zu verleih « « find .
Karlsruhe . I » der wikliardifchen Behausungoedm dem Brunnrnthura , ist der g « ,.z - untere Stock

zusammen oder iu zwey Log! « grlheilk zu orrlebneo ,bestehendin 6 Zimmern , 2 Kammern, Luch « , Walch ,
kuch « , Ho !zrrmtß und Krllrr. Welches bis den 2z.
July kann bezogen werden . Das Nähere ist bey dem
würkitchro Bewohner Haudelsmauo Buijäzer zu
erfahren .

Larlsruhe . Bey ber Wittfrou Stüber tu der lau,
gen Straße , nächst dem Mühldurger Thor, »st tw oderu
Stock ein Lsgtt für eine ledige Persohn mit oder ohne
Meublrs täglich zu verleb»«« .

Larlsruhe . Beym Friedrich Gesell in der neue»
Gchivßgaß ist tu fttnem Eck -auß dir dritte Steck p»



»«rlehne» , besteht in 7 Zimmern, Küche, Keller , Holz-
rrmieß nebst aller Bqaemlichkeit und ist auf de» 23.
Ocroder zu beziehen .

Larlsruhe . Ein vollständiges Logle« j« ebener
E :d « , auf Verlangen auch rin großer K <ller , ist in
der Behaußrr »- dr- MechaeicuS Drechsler « auf de»
- ztca Jnly oder auch feg eich t» besttheo das Näher»
ist btc Hrn . Buchdinder Mayer za rrftage».

Sachen 1» zu verkaufen .
Larlsruhe . Da « zur Ganntmaß« der BtckDester -

lischen Ea «tkuthr von Kstinkarlsrnh gehörige vächst
dem Rnpourrer Thor und zatrridung eines derartigen
Grw ' kbt fthr gelegen« bey dem jüngst »U deßea Ver¬
steuerung anberaumken Termin «der nicht aogebrachir
3 stockig:« Haust wird Montag den i . July d. I .
vachweltagS % Uhr anderweit zur öffentlichen Steige «
rong auf dem hiesigen Rathhaust hiermit ausgestzt .
W - iche « den alleofaüflqeo Kaoßnsttgen m >t dem Ls«
hang eköioet wird , daß auf dem Haust 1100 st. Kapi¬
tol gegen Verzinsung stehen bleiben auch wegen de<
Rests annehmliche Termin« eingegangeo werden können.
Lrrliruhe de, Odrraml den 19 Iuny 1799.

Larlsruhe . Bev HaobelSmavn Daniel Reicht!,
wohrhrfr in brr Wildgaß , find viel « vaverfäljchtt
fremde Weine , Liq >«rS, Kirfchenwaffer , Exira fei»
Lau , äs stavanäe , Lremin , kouäre , in bisttgsten
Dnist - n zu haben . Er bittet beßfallS fich geneigten
Zasrr ' ch von einem gtthrten Pndtiko au«.

Larlsruhe . s « tfi tm Neubruch No . ÜZ . ein
wohlgebauter Viertel Acker ja vrrkaufrv , das Nähere
ist bey Hr . Cul Brav » warth dem altern zu erfragen .

Zur Nachricht .
Larlsruhe . Hofpttal .Vorstrher für de» Mona » Iuny

ist Herr Rrovkammerralp Risse .
Larlsruhe . Key hirsig Fürst ! . Georg Elisabethen

EttftuvgS » Verrrchvuug liegen goo fl . Capital » Geld
»um AuSirhnra an katholische Unterlhauen Kadevbadt»
sehen Landes - AvthtilS , gegen gerichtliche Versicherung ,
und Einlieferung der stiftnugSgemäßen Zeugnisse parat.
Cariirvde Ha 24t« Iuny 1799.

Larlerud Der vruaogehkN<:eWag »erw« Ister Lhri «
stoph pfersch , bittet hiermit jrdermännigttch , Ä -a mit
Bestellungen sowohl in Chaisen alS Waeeoarvelt ^ r.
neigtest m beehren, vnd verspricht vorjüglich gotf und
HM «, » Bedienung.

Larlsruhe . Keldwaibtl Schwatz , dtp Maurer
Holbeo Aillib wohnhaft , reinigt dt« Stief « lstu !pru oder
Kappen so , daß fie ganz wie neu aursehen , wenn si<
vorher auch noch so schmutzig waren , ohne dem Leder
den geringste» Schade » tozufügeu . Dat Paar für
16 kr.

Grünwliickel . Da n«t ani sicherck M »vb ;u vh »
kt« gekommen ist , baß fich ein Mensch , wahrichrta-
lich a«S Reib oder sonst eiver schlechten Aificht , an
mehreren Orte » to Carltruhe verlauten ließ , daß nn :er
unserem feinem Puder , der cffcnbar feiner in unserer
alS in andern Fadriqurn erzeigt wird , ungrlvschtcr
Kalk gemischt würde, iv lcheS denn äußerst schädlich
wäre, daß wir demjenigen, der dieses durch rioea «»«
«mstößlichc» Beweist an Tag lege » kann, 50 (L 1«
»ahlea uns verbindlich ma» «u .

Löhringer öc Zinkenstein.
Laad Langensteinbach . Herr Vrrwattcr Nagele

benachrichrtgl hie mit baS geehrte Publikum, daß daß ,
ge< Baad für dieses Jahr wieder voökommr » einge¬
richtet und mit allen nölhigeu Brqarmiichkeitra vrrst,
hea ist. Wer etwas in das hlrstge Baad zu schicke »
hat, der beliebe e« tm Ochse» ad,„gebe ».

Pforzheim . Da der heutig « Mu -jahrmarN gera¬
de aas de» lkjteu Pfiogstfeiertog der Jude » fiel, solche
also am io Junius den Biehmarkl nichtbesochm konn¬
te», so ist maa willens bis Montag den 8 Jul . de»
Vithmarkt ovchmaleu zu Haiti», welches zu jedermannt
Nachricht bekannt gemacht wird . Pforzheim den rote »
Iuny 1799. Bürgermeister und Rath

der Stadt Pforzheim ,
vermischte Nachricht .

Bereitung des Zuckers aus Runkelrüben .
Zn End« des Septembers oder Anfang des Otto *

bers werden dir Runkelrüben bey trockener Witterung
tiaßtfaanult . Ehe man den Zucker daraus kocht ,
müssen sie sauber abgewaschrn und gereinigt , sodana
völlig zermalmt und zerrieben werden , baS auf einem
Reibeisen geschehen kau». Dir zerriebenen Rarkelrü «
den werden auf einer gewöhnlichen Odstpresse sehr
rein ausgepreßt ; auch kann man , wenn der Saft
abgelaafrn ist , auf das zurückgebliebene erwaS heisses
Wasser gießen, und rS noch einmal anSpresseo. Hier»
durch wirb man - von 100 Pfund Runkelrüben 50
Pfund Saft erhalten . Der aoszrprrßte Saft darf
nicht lange stehen , « eil er nach 24 Stunden sauer
wird und dadurch an Zuckerstoff verliert . Man kocht
ihn sogleich in kupfernen , oder besser in zinnernen 8 «.
fäßl » bis zur Dicke eines Btrn - oder Wurzel« Saf, <-
«in. Durch Zusatz vo» etwa« Eyweiß vier Ochstn .
blut kanu das AuSwerfea der Unreinigkeit durch den
Schaum befördert werden ; doch ist diest auch über,
fiüßig , da fich die unreinen Thetle wätzrrnd dem Ko¬
chen von selbst absonderv und mit dem Schaumlöffel
weggeoommen werden können. Durch dieß Eiokoche»
wird maa von 50 Pfund roden , 15J; Pfund verdick¬
te» Last erhalten . Die Flamme oct ffruers darf
nicht an - i» Seirs de« Kessels schlagen , sonder » lh»



ru ? unten am Boden berühren , weit las A , brennen
ih2 u«n Heraus,irden res Zuckers untauglich mcchr.Sollte ri r g^ oße M - nqe Saft eingekocht weiden , sokann man wehren Kessel von vrrschiednrr Größe brau,
chen , ^

nnd den schon etwa « eingekochten Saft ja k!«t.vern völlig verdicken -. Wenn der Saft die gehörig«Sre . fi . keil «riargt hat , ft wird er in offene Erläßevon B -'cch orer Steingut gethan , daß er z bis 4 Zoll
hoch daii n stehe. In Liesen Gefäßen wvß er in ei«urm besonders gehtlzren Zimmer in einer Warme
von 80° Fahrenheit ( 21 ° Rranmnr ) addüvstev , bis
«ach 24 Stnodeu bi « 2 Tagen in diesem verdickten
Saft rwisthen den Zahne« oder auf der Zunge als
Sandkörner bemerkbar« Zuckttkrystall« aogetroffco wer«
de« ; durch das Addüvstcu indem warmen Zimmer
werden die 15Z Pfund sich zu 10 krystallifirtem
Saft vermindern . Dieser krystallifirte Saft wird nun
endlich in dichte und starke Liir-wmd gethan , und in
einer Presse stark ausgepreßt , und so der wirkliche Zu.
cker vom Syrup , der durch das Presse» adlauft , ge.
schieden . 10 Pfund krystolliikrtrr Saft gebe« 5 Pfund
Rohzucker , und 5 Pfund Syrup . Der Zuckir ist
sehr süß und rein von Geschmack, und kann in den
Küche» dry Speise« gebraucht werden . Wenn man

-' in der Nähr einer Zucker. Raffinerie wohnt , kann man
ihn , wenn man will , da leicht absetzeo und sich feine«
Zucker dafür virschaffe». Der Syrup ist auch vo»
feinem , süßem und angenehmem Geschmack.

In Mackloto Hofbuchhandlung tn Larlsruh «
ist wieder neu zu haben .

Büsch . Bäterl . Rath für meinen Sohn der sich der
Kaufmannschaft gewidmet har. 8 . Gießen 799. 24fr .

Lang. Tabellen über Flach« . Jrnhalt Menschenzchf ,Einkünfte in bevorkchrndem Verlust der D . R.Land « , g. 4 . Basel . 798 . 1 fl . 30 kr. .
Martipi . Latein , und deutsch« U . derfttzungeo für an .trrr Klassen. 8 - Ansb. 799 . zo kr.
Rechenbücher . Stricker. Aoyandtvng vo» Dezimalbkü .

cheo nvb deren Anwendung avf manchcrlry Arten
von Berechnungen . gr. 8 Frft . 99 . 48 kr.

G ebohrne «
Larlsruh -. Den i9ten Juvy , Carl Johann , V.

Hr . Emst Friedrich Fellmelh, B . 0. Kavritor . Den
2- tru, Ich . Wilhelm, SB . Gottfried Haupt , Fürsti.Slalldedtenter. Eodrm, Carl Wilh. 50 . Hr. Carl
Wtlh. Köliz, B . u. Handeismanv.

Gestorbne .
Larlsruhe . Drn 2iteo Jury , Margarrlhr Cbrk«

stinr, B . Joh . Göhler, B « u. Schremrrm . alt 19 T »D n 2zten, Frrderike Rrstve, D . Herr « odr. Schmitt ,Fürsti. Kurfchmibt , alt 4 I . 10 M . 2z T.
Dienstnachrichren .

Serenissimus geruhte « gnäktgll , das durch de»
Abgang de« Hefviecoui Herr« Schmidt nach Mün.
chen «rlcrigr, hiesige Hoftiarouat und Kleivkar '.sruher
Pfarrey unter Zulegung der Seelsorge und Pfarrechte
dty dem dahiefizen Regiment, dem seitherigen Hofdia.
cvn Herrn Wilhelm Ludwig Volz io Rastalt zu
covferiren , dessen Dienst an der dortigen Hofft pelle
dem chiestgeo Regimevisprediger Herrn Johann Lern ,
hard Metzger zu übertragen , und dafür erneu zwei »
len Bicor tu der Person des Carbtdate« Herrn Lhri ,
stoph Heinrich DoU dahier aofjnsttllen .

Marrkpreiße vom 24 . Juny . 1799
Fruchtprelft . Cartsvl Durl . ^
Das Malter . S . kr . fl. kr .
Neuer Kernen 15 30 15 i °
Alter Kernen >5 30 ' 5 30
Waizen . . 14 24 *4 24
Neu Korn . 10 — 10 —

Alt Korn . ! 0 10 —

Gem. Frucht 10 10 —
Gersten . . — 7 —

Haber . . . 8 — 8 —

Welschkorn 9 4 9 4
Erbsen \ gr 1 — 1 —
Linsen } (| 1 1 —

Bohnen Jf 3 — — —

Ve ^enschazungi Carlsruhe.

Weck 0 . Semmel ?—

- dito . . .

Weis Brod . .

Weis Brod . .

Schwarz Brod

Schwarz Brod

Weismehl daSPf .

29

- 5

1

6‘

5

ro

.Duriach .

28

28 10

^ Fletsch Lar . ^ Carlsr . ,Durl .̂

Das Psnnd . . kr . kr . .
Mast Ochsenfleisch 8 8

GemeinOchsenfl. — —

Rind 0 . Schmalfl. 7

Knhflcisch . . . 6 — .

Kalbfleisch . . . 6 6

ReiplingSfleisch . 5 —

Hammelfleisch . 8 8

Schweinefleisch . 8 8
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